
 

 
  

 

Pressemitteilung 

 

Technikzentrale für Bassums Glasfasernetz steht 

Seit April 2021 läuft der Glasfaserausbau durch die GVG Glasfaser in den schwarzen Flecken von Bassum und 

geht planmäßig voran. Seit vergangener Woche steht nun der erste PoP (Point of Presence) – also die 

technische Schaltzentrale des neuen Netzes. Bis zu 3.500 Haushalte und Gewerbeeinheiten können künftig 

darüber mit Glasfaser versorgt werden.   

14.12.2021, Kiel/Bassum. Schweres Gerät war nötig, um den 30 Tonnen schweren Hauptverteiler 

für das zukunftsfähige reine Glasfasernetz in Bassum an der Ecke Döhrener Weg / Berliner 

Straße exakt auf dem dafür vorbereiteten Fundament zu platzieren. Die Vertreter der GVG 

Glasfaser und des ausführenden Tiefbauunternehmens VPT Consulting zeigen sich zufrieden: 

„Der Aufbau lief reibungslos und ohne Verzögerungen“, so GVG-Gebietsleiter Andreas 

Niehaus.  

Insgesamt können in dem sechs Meter langen, zweieinhalb Meter breiten und dreieinhalb Meter 

hohen PoP bis zu 3.500 Haushalte oder Betriebe mit Internet-, Telefon- und Fernsehdiensten 

über ihren Glasfaseranschluss von nordischnet versorgt werden. „Derzeit schließen wir in 

Bassum rund 2.200 Gebäude direkt an unser Glasfasernetz an, das entspricht etwa der Hälfte 

aller Gebäude hier in Bassum. Bei der anderen Hälfte verläuft das Glasfaserkabel aber 

zumindest direkt am Haus bzw. Grundstück vorbei“, so Niehaus. „Während der Bau- und 

späteren Betriebsphase kommen erfahrungsgemäß zahlreiche neue Kunden dazu – deshalb 

haben wir die Kapazität des PoPs entsprechend groß ausgewählt.“ Über den PoP werden die 

Bereiche Bassum Mitte, Helldiek, Groß Ringmar und Bramstedt Nord versorgt. Die übrigen 

Ortsteile (Neubruchhausen, Bramstedt Süd, Dimhausen, Osterbinde, Nordwohlde) werden 

aufgrund der geografischen Lage an andere Netzknoten angeschlossen. Kunden in 

Nordwohlde können weitgehend bereits seit November 2021 über das Netz der GVG Glasfaser 

surfen und telefonieren. 

Gute Nachrichten für nordischnet-Kunden in Osterbinde 

Der Glasfaserausbau der GVG Glasfaser ist im Ortsteil Osterbinde nun abgeschlossen. 

Restarbeiten werden in zwei Wochen erfolgen. GVG-Gebietsleiter Andreas Niehaus: „Wir 

gehen davon aus, dass wir Anfang 2022 die Kunden in Bassum Osterbinde auf dem neuen 

Glasfasernetz aktiv schalten können. Für Bassum ist dies wieder ein weiterer Meilenstein in die 

digitale Zukunft.“ Auch für einen weiteren Ortsteil gibt es gute Nachrichten: Die Kunden in 

Bassum Mitte (Abschnitt West) können sich über ihre Anschaltung ab März 2022 freuen.  

Anschluss an das Netz von nordischnet weiterhin vergünstigt möglich 

Auch Bürgerinnen, Bürger und Unternehmen, die sich bislang noch nicht für die Anbindung an 

die digitale Zukunft entschieden haben, können sich weiterhin an das neue Highspeed-

Glasfasernetz anschließen lassen. „Solange die Bauarbeiten in der Straße der Interessenten 

noch nicht abgeschlossen sind, bietet die GVG Glasfaser ein unschlagbares ‚Last-Minute-

Angebot‘ an“, verspricht Andreas Niehaus. „In Verbindung mit einem nordischnet-

Produktvertrag berechnen wir lediglich eine geringe Planungspauschale von 350 Euro für den 

Anschluss vom Bürgersteig bis ins Haus.“ 



 

 
  

 

GVG Glasfaser setzt auf Nachhaltigkeit und Infrastruktur in deutscher Hand 

Hinter der Unternehmensgruppe GVG Glasfaser steht der unabhängige, eigentümergeführte 

deutsche Investor Palladio Partners mit Sitz in Frankfurt/Main. Dank großer institutioneller 

Investoren wie Pensionsfonds, Versicherungen, Versorger und Kirche sowie einem langfristigen 

Investitionshorizont ohne Enddatum übernimmt die GVG Verantwortung für einen 

zukunftssicheren Ausbau. Die gebaute Infrastruktur bleibt damit langfristig in eigener Hand. 

Mit ihrer regionalen Marke nordischnet und ihrer bundesweiten Marke teranet versorgt die GVG 

Privat- und Geschäftskunden zuverlässig mit hochleistungsfähigem Internet, Telefonie sowie 

Fernsehen. Mittlerweile ist die GVG in mehr als 170 Kommunen aktiv und zählt mehr als 74.000 

Kunden. Damit ist sie einer der führenden deutschen Telekommunikationsanbieter in puncto 

echte Glasfaseranschlüsse. 

 

 

Über die Unternehmensgruppe GVG Glasfaser  

Die GVG ist eine Gesellschaftsgruppe zur Realisierung von Breitbandprojekten, deren Anspruch es ist, Unternehmen und 

Privathaushalte gesamter Regionen an die Telekommunikationsinfrastruktur der Zukunft anzuschließen. Dazu gehört die 

flächendeckende Versorgung ländlicher und urbaner Räume mit modernster Glasfasertechnologie, die diese als Wirtschafts- 

und Wohnstandorte attraktiv macht. Mit den Marken nordischnet und teranet plant, vermarktet, baut und betreibt die GVG-

Gruppe FTTH-Glasfasernetze in Deutschland.  
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